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EVANGELISCHE LANDESKIRCHE
IN WORTTEMBERG

Pfarrstelle Ravensburg Sidstadt,
Dekanat Ravensburg, (100%), BesGr. P 1 (A13)

v Ausschreibung im Wahlverfahren
Ausschreibung im Benennungsverfahren

Ausschreibung mit einer auf zwei Wochen verkiirzten Bewerbungsfrist (14-tagig)

INFORMATIONEN UBER DIE VAKANTE PFARRSTELLE

Kirchenbezirk
Ravensburg
Kirchengemeinde
Ravensburg Stadtkirche
RU-Deputat
zu erfragen bei Schuldekan/Schuldekanin

Mit der Pfarrstelle verbundene Gemeindeglieder

Kommune, offentliche Einrichtungen und Schulen:

Ravensburg: Kreisstadt mit 51.000 Einwohnern. Zentrale Lage im schwabischen Oberland. Weltoffene
ehemalige freie Reichsstadt. Ausgepragte konfessionell-paritatische und 6kumenische Tradition.
Verwaltungs- und Einkaufszentrum fiir die Region. Reges Kultur- und Vereinsleben, das sich auch im
traditionellen Rutenfest kristallisiert. Grol3e Industrie- und Dienstleistungsbetriebe. Akademisches
Schwerpunktkrankenhaus Oberschwabenklinik. Vielféltiges Schul- und Hochschulangebot. Gute
Bahnanbindung. Hohe Lebensqualitat im Dreilandereck Deutschland-Schweiz-Osterreich. Vier aktive
Stadtepartnerschaften in Europa.

Bild 1: Lukaskirche Bild 2: Stadtkirche Bild 3:Johanneskirche
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Dienstauftrag:

a) parochial: Seelsorge und Kasualien im Pfarrbezirk (1.356 Evangelische). Sonntéaglicher Gottesdienst
im Wechsel, vorwiegend in Stadtkirche (14. Jhdt.), 14tagig in der Heilig-Kreuz-Kirche (katholisch) und
monatlich im Heilig-Geist-Spital (stadtisch), gelegentlich Johanneskirche und Lukaskirche/Kirche
WeilRenau. Monatlich Gottesdienste in den Seniorenheimen Gustav-Werner-Stift und Haus am
Mehlsack. KU 3. Schulgottesdienste. Zentrale Gottesdienste bei 6ffentlichen Anlassen (in der Regel
Okumenisch). Bisher Leitung des Kreises ,Faszination Bibel“. Dienstbesprechung mit Kollegen und
Hauptamtlichen. Erwachsenenbildung in der gesamten Kirchengemeinde. Religionspadagogische
Begleitung des 2-gruppigen evangelischen Markus-Kindergartens. Okumene-Arbeit, Betreuung des
Gemeindedienstes.

Darlber hinaus freuen wir uns Uber eigene Ideen und Schwerpunktsetzungen. Der Dienstauftrag kann
und wird sich im Zuge der Umsetzung des PfarrPlans verandern.

b) regional: Zusammenarbeit im neu errichteten, weitlaufigen Kooperationsraum ,Schussental Sud“ (der
neben dem grof3teils stadtisch gepragten Gemeindegebiet Ravensburgs mit Atzenweiler-Vogt und
Bavendorf-Winterbach auch landlich gepréagte Gebiete umfasst) ist zu entwickeln.

c) bezirklich: Bereitschaft zur Ubernahme eines Bezirksauftrags wird vorausgesetzt.

Sonstige Einrichtungen mit Bezug zur kirchlichen Arbeit:

Seit 2009 veranstalten die Diakonie OAB und die Zieglerschen die Vesperkirche im Schussental jahrlich
im Wechsel (im Verhaltnis 2:1) drei Wochen lang in der Stadtkirche Ravensburg und in der Stadtkirche
Weingarten. Darlber hinaus sind wir im 6kumenischen Kleiderladen ,Patchwork” und in der
Okumenischen Sozialstation vertreten. Vertraglich geregelt ist die Beziehung zur landeskirchlichen
Personalen Gemeinde Ravensburg, mit der ein gutes Miteinander gelebt wird. Ravensburg ist Sitz der

Evangelischen Regionalverwaltung mit Standorten in Friedrichshafen und Isny. Mit der katholischen
Kirchengemeinde besteht eine enge Zusammenarbeit, es finden regelmafige 6kumenische
Dienstbesprechungen statt. Intensive ACK-Arbeit und gute Kontakte zur Allianz (jahrlich
Allianzgebetswoche). Sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung.

Haupt- und nebenamtliche Mitarbeitende in der Kirchengemeinde:

Haupt- und nebenamtlich Mitarbeitende in der Kirchengemeinde

Derzeit gehoren zur ,,Evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg® vier Gemeindepfarramter
(Stadtkirche Nord (75% plus 25% Bezirksjugendpfarramt), Johanneskirche (100%, derzeit mit
Ausbildungsvikarin), Eschach (100%); Klinikseelsorge an der Oberschwabenklinik (100%),
Klinikseelsorge am ZfP (100%, davon 20% Gemeindeanteil ,Weil3enau® von Pfarrstelle Eschach), eine
Bezirkskantorin (80% Stadtkirche, 20% Bezirk), Mesner Stadtkirche (ca. 80%), Hausmeister/in
Matthdus-Gemeindehaus (ca. 80%), Dekanatsgeschéftsfuhrerin (100%), Pfarrsekretar (90%), 2
Mitarbeitende im Pfarrburo (Kirchenregisteramt, Raumbelegungs-Management), eine AGL; zahlreiche
geringflgig angestellte Mitarbeitende in den Wohnbezirken Stadtkirche, Johanneskirche und Eschach.
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Dienstwohnung/Pfarrhaus:

Wohnfldche: Eigentum der Gemeinde [ bereits angemietet [ wird kiinftig angemietet
. nicht vorhanden

Wohnraume: Amtszimmer/weitere dienstliche Raume:

EG: 2 Zimmer + 1 Gastzimmer mit Dusche, 1. OG: 3 Zimmer , 2. Amtszimmer im zentralen
OG: 2 Zimmer Matthaus-Gemeindehaus

Garten: Ja _ am Garage:

. Nein

Zu versteuernder Mietwert:

Il Dienstwohnung 555,81 3
B Garage 30,00 €

Angaben ohne Gewahr

Da zum Zeitpunkt der Ausschreibung dieser Stelle die drei anderen Pfarrstellen RV-Stadtkirche Nord,
RV-Eschach und RV-Johanneskirche besetzt sind, ist die Stelle aktuell in P1 eingruppiert. Mit der
Umsetzung des Pfarrplans 2030 verandert sich der Dienstauftrag so, dass die Stellenmerkmale flr eine
Eingruppierung in Besoldungsgruppe P2 hinreichend sind. Sobald dies der Fall ist, wird die
Hohergruppierung beantragt.

Die Kirchengemeinde wird im Zuge des Pfarrplans 2030 und des OIKOS-Prozesses in den kommenden
Jahren ihre Gebaudekonzeption neu fassen. Dabei kann es mittelfristig zu Veranderungen der
Wohnsituation kommen.

Insgesamt ist flr unsere Kirchengemeinde die starke 6kumenische Zusammenarbeit und die
Verzahnung mit dem stadtischen Leben und Feiern (Rutenfest-Gottesdienst,
Ravensburger-Spiele-Gottesdienst u.a.) charakteristisch.

Bewerbungen sind lber den Dienstweg an den Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart zu richten.

Den Personalbogen fir Ihre Bewerbung finden Sie unter Pfarrstellenbesetzung (elk-wue.de)
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https://www.service.elk-wue.de/oberkirchenrat/dezernat-3-theologische-ausbildung-und-pfarrdienst/referat-31-planung-einsatz-verwaltung-pfarrdienst/pfarrstellen-dienstauftraege-und-stellenbesetzungen/pfarrstellenbesetzung

Das sind wir: Wir sind eine im Zusammenwachsen begriffene Kirchengemeinde mit unterschiedlichen,
sich gegenseitig bereichernden Schwerpunkten. Der Ortssatzung fir die aus der Fusion dreier
Gemeinden neu entstandenen Evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg haben die gewahlten
Vorsitzenden eine Praambel vorangestellt, in der der Geist beschrieben wird, in dem das
Zusammenwachsen geschieht: ,In der Evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg kdnnen
charakteristische Veranstaltungen, Feste und Feiern der bisherigen Teilgemeinden weitergefihrt und
weiterentwickelt werden. Die Vereinigung der Kirchengemeinden geschieht in gegenseitigem Vertrauen
und in Wertschatzung mit dem Ziel einer immer engeren Verbundenheit und Kooperation. So richtet die
Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg ihren Auftrag in Verkiindigung und Néchstenliebe
gemeinsam aus und ist als Evangelische Kirche in Ravensburg sichtbar.“So bringt die bisherige
Stadtkirchengemeinde einen starken kirchenmusikalischen Schwerpunkt mit einer Vielzahl an Choéren
und qualitatvoller Instrumentalmusik ein, aber auch die beliebte Osterfreizeit fir Kinder. Im Bereich der
bisherigen Johanneskirche spielen Integration, Quartiersmanagement und Gemeinschaft im Stadtteil
eine gewichtige Rolle. Die bisherige Kirchengemeinde Eschach bringt ihnren Schwerpunkt der Kinder-
und Familienarbeit (gefordert durch das Familienzentrum), ihre Chére, die Vernetzung mit Vereinen und
der Dorfgemeinschaft sowie die Kulturkirche Weil3enau ein.

Das bieten wir:

Die Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg bietet viele Moglichkeiten. Wir freuen uns tber einen
groRen Schatz an ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die an ganz verschiedenen Stellen der Gemeinde
motiviert mitarbeiten.

Unsere OKYV ist gepragt von einem guten vertrauensvollen Geist. Wir haben schon viel bewegt und
erleben eine gute Gemeinschaft in unserem Gremium. Unsere Gottesdienste haben einen hohen
Stellenwert, sind gut besucht. Eine horbereite Gemeinde lasst sich gerne zum anschlieRenden Kirchcafé
oder zum Predigtnachgesprach einladen. Ein langjahriger hauptamtlicher Bezirkskantor, seit Dezember
2024 eine hauptamtliche Bezirkskantorin, haben die Kirchenmusik zum evangelischen Markenzeichen
etabliert, das weit in die Stadtgesellschaft und ins Umland hinaus wahrnehmbar ist. Es ist eine
herausragende kirchenmusikalische Arbeit: Kinder- und Jugendchére, Kantorei, 2 Konzertchore
(Kantorin zugleich Bezirkskantorin), Posaunenchor. Taizé-Gottesdienste, aber auch musikalische
Vespern in der Karwoche und im Advent, erfreuen sich grof3er Resonanz. Das Pfarrkollegium ist von
einem sehr guten, vertrauensvollen Miteinander geprégt. Durch zahlreiche Sanierungen sind unsere
Gebéaude weitgehend in gutem Zustand und erméglichen und beférdern unsere Gemeindearbeit, ganz
aktuell konnte das Matthaus-Gemeindehaus nach einjahriger Renovierung wieder fiirs Gemeindeleben
gedffnet werden, unter dem Motto der 3 B’s: Begegnung, Bildung und Beratung.

Das liegt uns am Herzen: Wir wiinschen uns eine Pfarrerin oder einen Pfarrer, die bzw. der offen und
kooperativ sich in die laufenden und anstehenden Prozesse einbringt, die und der insbesondere bereit
ist, den neu gestarteten Fusionsprozess mitzugestalten und die Kirchengemeinde Ravensburg mit
Zuversicht und Hoffnung auf inrem Weg in die Zukunft zu begleiten. Wir wiinschen uns eine teamfahige
Personlichkeit, die sich mit inren Gaben ins Pfarrteam, in den Kirchengemeinderat und in die
Zusammenarbeit auf 6kumenischer und stadtischer Ebene einbringt. Wir freuen uns auf
geistlich-theologische Impulse in Gottesdiensten und Gemeindearbeit und auf eine Persdnlichkeit, die
auch die Einzelnen wahrnimmt und wertschatzt.

Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen:

Dagmar Neuburger, Vorsitzende des Besetzungsgremiums, Tel. 0751 3553977, E-Mail:
Dagmar.Neuburger@gmx.de,
Margret Bentele, stellvertretende Vorsitzende, Tel. 0751 17447, E-Mail: margret.bentele@gmail.com
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Oben: Innenansicht Evangelische Stadtkirche mit Blick auf Orgel
unten links:  Altarraum der Stadtkirche
unten rechts: Blick auf die Evangelische Stadtkirche von der Veitsburg aus

i I
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	Gemeinde sucht 1: Pfarrstelle Ravensburg Südstadt,
Dekanat Ravensburg, (100%), BesGr. P 1 (A13)
	Bild7: 
	Bild8: 
	Bild9: 
	Kontrollkästchen 35: Ja
	Kontrollkästchen 36: Off
	Kontrollkästchen 37: Off
	Kirchenbezirk 3: Ravensburg
	Gemeindeglieder 3: 1.356
	Kirchengemeinde 3: Ravensburg Stadtkirche
	Bildtitel front 3: Bild 1: Lukaskirche                                                   Bild 2:   Stadtkirche                                                        Bild 3:Johanneskirche
	Kommune  5: Ravensburg: Kreisstadt mit 51.000 Einwohnern. Zentrale Lage im schwäbischen Oberland. Weltoffene ehemalige freie Reichsstadt. Ausgeprägte konfessionell-paritätische und ökumenische Tradition. Verwaltungs- und Einkaufszentrum für die Region. Reges Kultur- und Vereinsleben, das sich auch im traditionellen Rutenfest kristallisiert. Große Industrie- und Dienstleistungsbetriebe. Akademisches Schwerpunktkrankenhaus Oberschwabenklinik. Vielfältiges Schul- und Hochschulangebot. Gute Bahnanbindung. Hohe Lebensqualität im Dreiländereck Deutschland-Schweiz-Österreich. Vier aktive Städtepartnerschaften in Europa. 
	Schwerpunkte: a) parochial:  Seelsorge und Kasualien im Pfarrbezirk (1.356 Evangelische). Sonntäglicher Gottesdienst im Wechsel, vorwiegend in Stadtkirche (14. Jhdt.), 14tägig in der Heilig-Kreuz-Kirche (katholisch) und monatlich im Heilig-Geist-Spital (städtisch), gelegentlich Johanneskirche und Lukaskirche/Kirche Weißenau. Monatlich Gottesdienste in den Seniorenheimen Gustav-Werner-Stift und Haus am Mehlsack. KU 3. Schulgottesdienste. Zentrale Gottesdienste bei öffentlichen Anlässen (in der Regel ökumenisch). Bisher Leitung des Kreises „Faszination Bibel“. Dienstbesprechung mit Kollegen und Hauptamtlichen. Erwachsenenbildung in der gesamten Kirchengemeinde. Religionspädagogische Begleitung des 2-gruppigen evangelischen Markus-Kindergartens. Ökumene-Arbeit, Betreuung des Gemeindedienstes. 
Darüber hinaus freuen wir uns über eigene Ideen und Schwerpunktsetzungen. Der Dienstauftrag kann und wird sich im Zuge der Umsetzung des PfarrPlans verändern.
 
b) regional: Zusammenarbeit im neu errichteten, weitläufigen Kooperationsraum „Schussental Süd“ (der neben dem großteils städtisch geprägten Gemeindegebiet Ravensburgs mit Atzenweiler-Vogt und Bavendorf-Winterbach auch ländlich geprägte Gebiete umfasst) ist zu entwickeln.

c) bezirklich: Bereitschaft zur Übernahme eines Bezirksauftrags wird vorausgesetzt.
	Sonstige Einrichtungen: Seit 2009 veranstalten die Diakonie OAB und die Zieglerschen die Vesperkirche im Schussental  jährlich im Wechsel (im Verhältnis 2:1) drei Wochen lang in der Stadtkirche Ravensburg und in der Stadtkirche Weingarten. Darüber hinaus sind wir im ökumenischen Kleiderladen „Patchwork“ und in der ökumenischen Sozialstation vertreten. Vertraglich geregelt ist die Beziehung zur landeskirchlichen Personalen Gemeinde Ravensburg, mit der ein gutes Miteinander gelebt wird. Ravensburg ist Sitz der Evangelischen Regionalverwaltung mit Standorten in Friedrichshafen und Isny.  Mit der katholischen Kirchengemeinde besteht eine enge Zusammenarbeit, es finden regelmäßige ökumenische Dienstbesprechungen statt. Intensive ACK-Arbeit und gute Kontakte zur Allianz (jährlich Allianzgebetswoche). Sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung.
	Mitarbeitende 2: Haupt- und nebenamtlich Mitarbeitende in der Kirchengemeinde
Derzeit gehören zur „Evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg“ vier Gemeindepfarrämter (Stadtkirche Nord (75% plus 25% Bezirksjugendpfarramt), Johanneskirche (100%, derzeit mit Ausbildungsvikarin), Eschach (100%); Klinikseelsorge an der Oberschwabenklinik (100%), Klinikseelsorge am ZfP (100%, davon 20% Gemeindeanteil „Weißenau“ von Pfarrstelle Eschach), eine Bezirkskantorin (80% Stadtkirche, 20% Bezirk), Mesner Stadtkirche (ca. 80%), Hausmeister/in Matthäus-Gemeindehaus (ca. 80%), Dekanatsgeschäftsführerin (100%), Pfarrsekretär (90%), 2 Mitarbeitende im Pfarrbüro (Kirchenregisteramt, Raumbelegungs-Management), eine AGL; zahlreiche geringfügig angestellte Mitarbeitende in den Wohnbezirken Stadtkirche, Johanneskirche und Eschach.

	Sonstiges: Da zum Zeitpunkt der Ausschreibung dieser Stelle die drei anderen Pfarrstellen RV-Stadtkirche Nord, RV-Eschach und RV-Johanneskirche besetzt sind, ist die Stelle aktuell in P1 eingruppiert. Mit der Umsetzung des Pfarrplans 2030 verändert sich der Dienstauftrag so, dass die Stellenmerkmale für eine Eingruppierung in Besoldungsgruppe P2 hinreichend sind. Sobald dies der Fall ist, wird die Höhergruppierung beantragt.
Die Kirchengemeinde wird im Zuge des Pfarrplans 2030 und des OIKOS-Prozesses in den kommenden Jahren ihre Gebäudekonzeption neu fassen. Dabei kann es mittelfristig zu Veränderungen der Wohnsituation kommen.

Insgesamt ist für unsere Kirchengemeinde die starke ökumenische Zusammenarbeit und die Verzahnung mit dem städtischen Leben und Feiern (Rutenfest-Gottesdienst, Ravensburger-Spiele-Gottesdienst u.a.) charakteristisch. 
	Interessensmeldung : Bewerbungen sind über den Dienstweg an den Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart zu richten.
	Interessensmeldung 2: Den Personalbogen für Ihre Bewerbung finden Sie unter Pfarrstellenbesetzung (elk-wue.de)
	Dienstwohnung 2: 555,81
	Kontrollkästchen 24: Ja
	Kontrollkästchen 25: Off
	Kontrollkästchen 26: Off
	Wohnfläche 2: 162
	Wohnräume 2: EG: 2 Zimmer + 1 Gastzimmer mit Dusche, 1. OG: 3 Zimmer , 2. OG: 2 Zimmer
	Dienstliche Räume 2: Amtszimmer im zentralen Matthäus-Gemeindehaus
	Kontrollkästchen 27: Ja
	Kontrollkästchen 28: Off
	Garten 2: 
	Kontrollkästchen 29: Ja
	Kontrollkästchen 30: Off
	Kontrollkästchen 31: Off
	Kontrollkästchen 32: Off
	Kontrollkästchen 33: Off
	Kontrollkästchen 34: Off
	Garage 2: 30,00
	Kontakt: Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen:

Dagmar Neuburger, Vorsitzende des Besetzungsgremiums, Tel. 0751 3553977, E-Mail: Dagmar.Neuburger@gmx.de,
Margret Bentele, stellvertretende Vorsitzende, Tel. 0751 17447, E-Mail: margret.bentele@gmail.com

	Wir bieten: Unsere OKV ist geprägt von einem guten vertrauensvollen Geist. Wir haben schon viel bewegt und erleben eine gute Gemeinschaft in unserem Gremium. Unsere Gottesdienste haben einen hohen Stellenwert, sind gut besucht. Eine hörbereite Gemeinde lässt sich gerne zum anschließenden Kirchcafé oder zum Predigtnachgespräch einladen. Ein langjähriger hauptamtlicher Bezirkskantor, seit Dezember 2024 eine hauptamtliche Bezirkskantorin, haben die Kirchenmusik zum evangelischen Markenzeichen etabliert, das weit in die Stadtgesellschaft und ins Umland hinaus wahrnehmbar ist. Es ist eine herausragende kirchenmusikalische Arbeit: Kinder- und Jugendchöre, Kantorei, 2 Konzertchöre (Kantorin zugleich Bezirkskantorin), Posaunenchor. Taizé-Gottesdienste, aber auch musikalische Vespern in der Karwoche und im Advent, erfreuen sich großer Resonanz. Das Pfarrkollegium ist von einem sehr guten, vertrauensvollen Miteinander geprägt. Durch zahlreiche Sanierungen sind unsere Gebäude weitgehend in gutem Zustand und ermöglichen und befördern unsere Gemeindearbeit, ganz aktuell konnte das Matthäus-Gemeindehaus nach einjähriger Renovierung wieder fürs Gemeindeleben geöffnet werden, unter dem Motto der 3 B’s: Begegnung, Bildung und Beratung. 
 
Das liegt uns am Herzen: Wir wünschen uns eine Pfarrerin oder einen Pfarrer, die bzw. der offen und kooperativ sich in die laufenden und anstehenden Prozesse einbringt, die und der insbesondere bereit ist, den neu gestarteten Fusionsprozess mitzugestalten und die Kirchengemeinde Ravensburg mit Zuversicht und Hoffnung auf ihrem Weg in die Zukunft zu begleiten. Wir wünschen uns eine teamfähige Persönlichkeit, die sich mit ihren Gaben ins Pfarrteam, in den Kirchengemeinderat und in die Zusammenarbeit auf ökumenischer und städtischer Ebene einbringt. Wir freuen uns auf geistlich-theologische Impulse in Gottesdiensten und Gemeindearbeit und auf eine Persönlichkeit, die auch die Einzelnen wahrnimmt und wertschätzt.  
	Beschreibung 2: Das sind wir: Wir sind eine im Zusammenwachsen begriffene Kirchengemeinde mit unterschiedlichen, sich gegenseitig bereichernden Schwerpunkten. Der Ortssatzung für die aus der Fusion dreier Gemeinden neu entstandenen Evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg haben die gewählten Vorsitzenden eine Präambel vorangestellt, in der der Geist beschrieben wird, in dem das Zusammenwachsen geschieht: „In der Evangelischen Kirchengemeinde Ravensburg können charakteristische Veranstaltungen, Feste und Feiern der bisherigen Teilgemeinden weitergeführt und weiterentwickelt werden. Die Vereinigung der Kirchengemeinden geschieht in gegenseitigem Vertrauen und in Wertschätzung mit dem Ziel einer immer engeren Verbundenheit und Kooperation. So richtet die Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg ihren Auftrag in Verkündigung und Nächstenliebe gemeinsam aus und ist als Evangelische Kirche in Ravensburg sichtbar.“So bringt die bisherige Stadtkirchengemeinde einen starken kirchenmusikalischen Schwerpunkt mit einer Vielzahl an Chören und qualitätvoller Instrumentalmusik ein, aber auch die beliebte Osterfreizeit für Kinder. Im Bereich der bisherigen Johanneskirche spielen Integration, Quartiersmanagement und Gemeinschaft im Stadtteil eine gewichtige Rolle. Die bisherige Kirchengemeinde Eschach bringt ihren Schwerpunkt der Kinder- und Familienarbeit (gefördert durch das Familienzentrum), ihre Chöre, die Vernetzung mit Vereinen und der Dorfgemeinschaft sowie die Kulturkirche Weißenau ein. 
Das bieten wir: 
Die Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg bietet viele Möglichkeiten. Wir freuen uns über einen großen Schatz an ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die an ganz verschiedenen Stellen der Gemeinde motiviert mitarbeiten. 
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	Bildtitel end: Oben:            Innenansicht Evangelische Stadtkirche mit Blick auf Orgel
unten links:    Altarraum der Stadtkirche
unten rechts: Blick auf die Evangelische Stadtkirche von der Veitsburg aus


